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Streckenverlauf ist eine Zumutung
 ▶ Elbbrücke

Aktuelle Berichterstattung

S
eit fast 30 Jahren lebe ich 
im Landkreis Lüneburg, 
und ebenso lang verfolge 

ich die Diskussion über den Bau 
einer neuen Elbbrücke. Dass eine 
zusätzliche Elbquerung zwi-
schen Dömitz und Lauenburg 

nötig ist, steht für mich außer 
Frage. Allerdings frage ich mich, 
ob sich die Planer den Weg zu 
der geplanten Brücke in Neu 
Darchau angesehen haben. Ich 
kann mir nicht vorstellen, wie 
der Verkehr durch die 90-Grad-
Kurven bei Gut Horndorf, mitten 
durch das Straßendorf Toster-

glope und im Winter über die 
Kurven mit Gefälle am Postberg 
vor Neu Darchau, fließen soll. 

Das Verkehrsaufkommen 
wird sich mindestens verdreifa-
chen, da die Brücke ja nicht nur 
für die Bewohner des Amts Neu-
haus wichtig ist. Zudem  die ma-
rode Brücke in Lauenburg, wie 

schon jetzt bis September, in 
nicht so ferner Zukunft ganz aus-
fallen könnte. Auch für die dann 
unter der  Brücke  lebenden An-
lieger in Katemin und Neu Dar-
chau  ist der Streckenverlauf 
eine Zumutung. Wäre Bleckede 
nicht die bessere Alternative ge-
wesen?  Edith Kolle, Dahlenburg

Holzkisten erreicht wird und das 
e-

alisch hatte ja vor ihrer 
üneburg als 

esprochen. 
ohnzimmer sind in Häusern zu 

-
stadt dieser wunderschönen 

-
eben, konnte mir aller-

dings nicht vorstellen, dass man 
in unserer historischen 

tadt über die Bewahrung der 
-

t es, dass die 
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